Erdgas-BHKW bringt Energieeffizienz auf Trab

Hieber Beton nutzt Kraft-Wärme-Kopplung

Seit  HIEBER Beton mit  Blockheizkraftwerken Strom und gleichzeitig Wärme erzeugt, ist eines ganz klar: Energie, die nur zum Verfeuern dient, ist immer zu teuer. Energiedienstleister Günter Zott bot der Firmenzentrale Hieber in Wörleschwang ein neues Konzept: Drei hocheffiziente BHKWs  – zwei laufen mit Erdgas, eines mit Bio-Erdgas – erhöhen den Wirkungsgrad und senken den CO2 -Ausstoß.
Seit einigen Jahren war an der Firmenzentrale in Wörleschwang eine 400 KW-Pflanzenölanlage in Betrieb. Doch die Energie-Spekulationspreise sowie immer neue Bestimmungen und höhere Auflagen machten das Projekt unrentabel. Eine Alternative musste her. Günter Zott fand die Lösung für HIEBER Beton bei erdgas schwaben: „erdgas schwaben hatte am Ort ein neues Netz verlegt und bot Bio-Erdgas an. Diese Kombinationsmöglichkeit hat mich überzeugt. So konnte ich für HIEBER eine Mischung aus Erneuerbare Energien-Gesetz und Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz zum Einsatz bringen“, erläutert Günter Zott, der die drei BHKWs bei HIEBER einführte. Was ihm die Sache zusätzlich erleichterte: „erdgas schwaben war der Partner an meiner Seite, mit dem ich die Lösung realisieren könnte.“

Wirkungsgrad rauf  – CO2-Klimakiller runter
Für HIEBER Beton bedeutete dies in Sachen Energieeffizienz einen deutlichen Sprung nach vorn: „Wir erzielen damit einen Wirkungsgrad von weit mehr als 80 Prozent“, berichtet Geschäftsführer Alexander Hieber. „Einfache Heizungen verwenden die Primärenergie nur zur Wärmeerzeugung – und nutzen nicht die kinematische Energie, mit der man parallel noch einen Generator betreiben kann. “ Und auch die CO2-Ersparnis kann sich sehen lassen. Helmut Kaumeier, Vertiebsleiter Mitte erdgas schwaben: „Wir ersetzen allein mit den zwei Erdgas-BHKWs rund eine Million Kilowatt-Stunden Heizöl durch Kraft-Wärme-Kopplung – das spart rund 100 Tonnen CO2 pro Jahr!“
Fluglotse für Energie-Konzepte, die passen oder Fluglotse für kühne Energiekonzepte
Energie effizient einsetzen und möglichst umfassend nutzen – das wollen heute alle Unternehmen. Doch welches Konzept passt zu wem? Hier setzt das Ingenieur-Büro „Energieerzeugung Zott“ aus Altenmünster an: Günter Zott berät Unternehmen bei der Wahl der richtigen Anlage, erarbeitet Konzepte und setzt sie auch als Generalunternehmer um. „Vielen ist wichtig, für solche mit Vorschriften und Regularien überhäuften Projekte einen kompetenten Partner zu haben. Sonst scheitern die tollsten Projekte schon am Antrag.“
Günter Zott
hat sein Ingenieur-Büro „Energieerzeugung Zott“ 2003 in Altenmünster gegründet. Der Diplom-Ingenieur (FH) und Vater von sechs Kindern kennt sich in Energiekonzepten bestens aus: Er ist Betreiber diverser Photovoltaikanlagen, BHKWs, einer Holzvergaseranlage, hat mehrere Häuser unter energetischen Gesichtspunkten geplant und gebaut, eine Grundwasserwärmepumpe zur Energiegewinnung errichtet und einiges mehr. Privat ist er Mitglied im Gemeinderat und 1. Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Altenmünster.
Kontakt: guenter.zott@t-online.de

HIEBER Beton
Die Firma HIEBER Betonfertigteilwerke in Wörleschwang, Pegau bei Leipzig, Waghäusel-Wiesental und Verkaufsniederlassung in München gehört zu den führenden Unternehmen in der Fertigteilindustrie. Die Produktpalette reicht von Kellerfenstersystemen bis zum Fertigbalkon. Für die Umsetzung ihrer Blockheizkraftwerke zur Energie- und Wärmegewinnung arbeitet sie seit 2006 mit Energieerzeugung Zott zusammen.
www.hieber-beton.de
